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Mag. Andreas Arbesser
ÖVP-Obmann

Ihr Bürgermeister

• Jugend • Senioren • Familie
• Frauenanliegen • Wirtschaft • Sicherheit
• Kultur • Sport • Umweltschutz
• Lebensqualität

Bürgerinteressen und Anliegen werden wahrgenommen,  
Lösungen gefunden und umgesetzt. Das erklärte Ziel für 
mich und mein Team ist, den in den letzten Jahren 
erfolgreich eingeschlagenen Weg weiter fortzu-
setzen. 

Kommunalpolitik wird für uns stets sachlich 
bleiben, daher führt die ÖVP Langenzersdorf 
einen zukunftsorientierten Wahlkampf und 
verzichtet bewusst auf Polemik und per-
sönliche Angriffe. 

Am 14. März bitte ich Sie, liebe Langen-
zersdorferinnen und Langenzersdorfer um 
Ihr Vertrauen und Ihre persönliche Unter-
stützung!

Am 14. März ist es soweit!

Liebe Langenzersdorferinnen!  
Liebe Langenzersdorfer!

Ihre Vertretung im Gemeinderat für die nächsten Jahre 
wird gewählt. Wir kandidieren für Sie. Gut vorbereitet 
stellen wir uns am 14. März der Wahl. Unsere Kandidaten 
für Langenzersdorf sind Persönlichkeiten aus allen Alters- 
und Interessensgruppen. Für jedes Thema haben Sie ei-
nen kompetenten Ansprechpartner. 
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Nahversorgung

Ruhe

Fasching

HanakKellergasse

Bisamberg
Feste

Wandern

Musik

900 Jahre

WohnenArbeit

LANGENZERSDORFLangenzersdorf  lebt !
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Nahversorgung

Fasching

Hanak

Feste Kunst

Wein

Heurige

Umwelt
900 Jahre Nachbarn

Erholung
Seeschlacht

LANGENZERSDORFLangenzersdorf  lebt !
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Karl Laimer: 
Für Ökologisie-

rungsmaßnahmen 
im Liegenschaftsbereich 
sowie umweltbewusste 
Umrüstung des Fuhrparks.

Andreas Arbesser: 
Für Langenzersdorf.

Josef Waygand: 
Für Vereinbarkeit 

von Familie und Beruf 
durch Schaffung der notwen-
digen Einrichtungen in den 
Schulen und Kindergärten.

Martin Trimmel: 
Für ein geschlosse-

nes Verkehrsnetz, insbe-
sondere der Rad- und Geh-
wege. Für Sicherheit durch 
flächendeckende und umwelt-
freundliche Beleuchtung.

Franz Bauer: 
Für soziale 

Einrichtungen in 
denen sich jung und alt 
wohl fühlen. Liebevolle 
Unterstützung und Be-
treuung im Alter.

Siegfried Kruder: 
Für Politik mit Hand-

schlagqualität! Für För-
derung der örtlichen Wirtschaft 
um die Nahversorgung sicher zu 
stellen. Bernhard Ebner: 

Für eine saubere 
Zukunft, den Erhalt 

unseres Lebensraumes  
durch nachhaltige Umwelt-
maßnahmen. 

Gertraud Petz:  
Für zweckmäßige Gestaltung des ADEG-Gebäudes in der 

Schulstraße zum Ort der Begegnung für Vereine und Menschen 
mit Eigeninitiativen sowie Unterbringung der Musikschule.

Werner Scheidl: 
Für ein Mitein-

ander, weil das viel 
bewegen kann. Positive Ge-
meindeentwicklung aufgrund 
solider Haushaltsführung.

Ingeborg Treitl:  
Für einen lebendi-

gen Austausch zwi-
schen Kulturschaffenden und 
Kulturprogramm in unserer 
Gemeinde. Förderung neuer 
Kulturinitiativen.

Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser un d sein Team - Immer einen Schritt voraus!
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Peter König:  
Für Familie und 

Umweltschutz, Auswei-
tung der Jugendangebote.

Walter Offenbeck: 
Für konstruktive Zu-

sammenarbeit zur Bewäl-
tigung gemeinsamer Anliegen.

Franz Grassl:  
Für die Belebung 

des Wirtschaftstandortes 
Hauptstraße, „Fahr nicht fort 
– Kauf im Ort“ – als wichtiges 
Projekt für die Zukunft.

Karin Kapeller: 
Für Kultur, Familie, 

Soziales mit Kompe-
tenz und Erfahrung.

Roswitha Lehner: 
Für gefühlte Sicher-

heit durch enge Zusam-
menarbeit aller Blaulichtorga-
nisationen, vermehrter Präsenz 
von Polizei und Sicherheitsor-
ganen.

Ernst Trimmel:  
Für den Erhalt der 

Kulturlandschaften am Bis-
amberg, Pflege des Brauchtums 
und des ländlichen Charakters.

Gabriele Ernst: 
Für die Stärkung 

des Gesundheitsbe-
wusstseins durch Gesund-
heits- und Vorsorgeprojekte.

Marina Kaswurm:  
Für Aufbau und Erhalt eines Jugend-

netzwerkes, sowie leistbaren Wohnraum 
für Jugendliche und Jungfamilien.

Bernhard Rainer: 
Für den Erhalt 

der Lebensqualität in 
Langenzersdorf, durch Ein-
satz für Wirtschaft, Jugend, 
Vereine und Natur.

Walter Grünauer: 
Für Wirtschaftsauf-

schwung und Betriebsan-
siedelung gewerblicher und 
produzierender Betriebe in 
Langenzersdorf.

Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser un d sein Team - Immer einen Schritt voraus!
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Wilhelm Fischer: 
Für Sanierung bzw. 

Instandsetzung der Geh-
steige im Siedlungsgebiet zur 
barrierefreien Benützung.

Christian Eisenheld: 
Für Ortsverbundenheit 

und Vertretung der Jugend-
interessen nach christlich sozialen 
Grundsätzen.

Barbara Vagac: 
Für respektvollen 

Umgang aller Genera-
tionen miteinander und das 
Leben der Traditionen.

Birgül Yilmaz: 
Für lebendi-

ge Wirtschaft und 
Schaffung von familien- 
und frauenfreundlichen 
Arbeitsplätzen.

Christoph Preinsperger: 
Für Unterstützung der 

Klein- und Mittelbetriebe, Maß-
nahmen zur Stärkung der Wettbe-
werbsfähigkeit.

Marianne Andre: 
Für eine Politik 

mit Herz und Verstand. 
Frauenthemen ernst nehmen 
und Lösungen erarbeiten.

Alexander Schwinger: 
Für Sport im Ort durch 

Unterstützung der Vereine und 
für aktiven Umweltschutz.

Philipp Artlieb:  
Für leistbaren Wohn-

raum, Erhalt der Dorfkultur 
und nachhaltiges Handeln.

Daniel Franklin: 
Für Jugendliche, 

um ihnen die Politik 
näher zu bringen und das 
Interesse an der Gemeinde-
politik fördern.

Hans Batik:  
Für kontinuier-

liche Weiterentwick-
lung der Lebensqualität 
und Wirtschaftlichkeit 
in unserer Gemeinde. 
Bewährtes und Erforder-
liches in Einklang bringen 
bzw. erhalten.

Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser und sein Team - Immer einen Schritt voraus!
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Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser und sein Team - Immer einen Schritt voraus!

1 Mag. Andreas Arbesser, Rechtsanwalt, 1970

2 Karl Laimer, Weinhauer, 1952

3 Josef Waygand, Landesbeamter, 1954

4 Martin Trimmel, Gastwirt, 1957

5 Werner Scheidl, Landesbeamter, 1951

6 Ingeborg Treitl, HS-Lehrerin, 1955

7 Franz Bauer, Pensionist, 1938

8 Siegfried Kruder, Pensionist, 1947

9 Bernhard Ebner, Angestellter, 1976

10 Gertraud Petz, Pensionistin, 1947

11 Walter Offenbeck, Kaufmann, 1950

12 Peter König, Lehrer, 1974

13 Franz Grassl, Student, 1981

14 Karin Kapeller, Lehrerin, 1958

15 Bernhard Rainer, Unternehmer, 1968

16 Walter Grünauer, Geschäftsführer, 1952

17 Roswitha Lehner, Angestellte, 1959

18 Ernst Trimmel, Weinbauer, 1961

19 Gabriele Ernst, Physiotherapeutin, 1959

20 Marina Kaswurm, Angestellte, 1982

21 Ing. Christian Eisenheld, techn. Angestellter, 1975

22 Wilhelm Fischer, Angestellter, 1961

23 Barbara Vagac, Flugbegleiterin, 1977

24 Birgül Yilmaz, Friseurin, 1973

25 Daniel Franklin, Schüler, 1988

26 Johann Batik, kfm.Angestellter, 1965

27 Christoph Preinsperger, Unternehmer, 1969

28 Marianne Andre, Hausfrau, 1950

29 Alexander Schwinger, Gastronom, 1957

30 Philipp Artlieb, techn. Angestellter, 1980

31 DI Dr. Martin Buresch, Projektleiter, 1965

32 Claudia Dornhecker, Angestellte, 1966

33 Verena Staffenberger, Angestellte, 1978

34 Helmut Brunner-Plosky, Sportlehrer, 1969

35 Ing. Eduard Boigner, Unternehmer, 1967

36 Viktor Grassl, Unternehmer,1952

37 Helga Dödl, Pensionistin, 1945

38 Elvira Neumayer, Pensionistin, 1940

39 DI Werner Kaffarek, Pensionist, 1943

40 Dr. Wolfgang Staudigl, Arzt, 1949

41 Robert Schießbühl, Gärtnermeister, 1959

42 Ing. Roland Pink, Pensionist, 1941

43 Mag. Werner Trybus, Pensionist, 1942

44 Peter Görlich, Pensionist, 1941

45 Ing. Dr. Karl Ossana, Rechtsanwalt, 1960

46 Dr. Rudolf Blahout, Zahnarzt, 1962

47 Vincent-Michael Offenbeck, Kaufmann, 1981

48 DI Gerhard Ebner, Pensionist, 1942

49 Martin Ruzicka, Gärtnermeister, 1964

50 Franz Rieppel, Pensionist, 1942

51 Udo-Ernst Hiller, Pensionist, 1941

52 Bernd Pareiss, Student, 1985

53 Josef Hiesinger, Pensionist, 1939

54 Karl Grabner, Pensionist, 1938

55 Peter Fohleutner, Kaufmann, 1944

56 Werner Eschelmüller, Tapezierermeister, 1957

57 Johann Gumpinger, Pensionist, 1920

58 Franz Petz, Pensionist, 1931

59 Gerhard Walzer, Pensionist, 1943

Wir für Sie und Langenzersdorf
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6. März „Wir vor Ort - Kommen wir ins Gespräch“  ab 9.00 Uhr

7. März
Bürgermeister - Frühschoppen von 10.00 - 16.00 Uhr
bei Fam. Offenbeck, Hauptplatz 4 

Geben Sie Ihren Wahltipp ab und gewinnen Sie!

12. März „Wir vor Ort - Kommen wir ins Gespräch“  15.00 - 18.00Uhr 

13. März „Wir vor Ort - Kommen wir ins Gespräch“  ab 9.00 Uhr 

14. März

Gemeinderatswahl 8.00 - 16.00 Uhr
Wahlorte:
Hauptschule: Sprengel 1, 6, 7, 8, 9
Volksschule:  Sprengel 2, 3, 5
Pfarrzentrum Dirnelwiese: Sprengel 4
*Übrigens: Wussten Sie, ca.100 Stimmen sind ein Mandat! 

Machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch!

14. März 

Herzlich Willkommen im ÖVP-Gemeinschaftslokal 
von 10.00 - 17.00 Uhr bei Fam. Offenbeck, Hauptplatz 4
Wir sind unter der Hotline 0676/9643023 von 8.00 bis 16.00 Uhr durchge-
hend erreichbar. Bitte melden Sie uns gebrechliche Personen, die wir gerne 
mit dem Auto zur Stimmabgabe abholen.

Neu: Briefwahl bei der Gemeinderatswahl am 14. März 2010
Sie haben die Möglichkeit, Ihre Stimme abzugeben, auch wenn Sie am 14. März nicht im Ort sind. 

Die Wahlkarte bekommen Sie im Bürgerservice der Marktgemeinde Langenzersdorf. 

Wahlurne ist jeder Postkasten!

Wahlinfo

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jeder Briefkasten ist eine Wahlurne!


